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Die Eule schwingt sich von dem Baum 
der Lärm erklingt erneut, man glaubt es kaum 
doch Eule ist nicht schreckhaft 
das wäre doch lachhaft 

so fliegt sie auf den Ursprung zu 
sie wird das lösen, und zwar im Nu! 

 



Sie stößt auf den kleinen Hasen 
der sitzt in der Wiese und hat Angst zu grasen 
“Wieso schlotterst Du so, kleiner Wicht?” 
“Hörst Du denn nicht, was hier Furchtbares spricht?” 

“Kein Grund sich zu fürchten junger Mann, 
komm mit, wir sehen uns die Sache an!” 
‘Besser als allein zu sein’, 
denkt der Hase und lenkt ein 
“Also gut, ich bin dabei 
das ist einer, wir sind zwei! 

Wir werden was auch immer besiegen” 
“Junger Hase, ich will nicht lügen, 
wir sind zwei doch manches Tier 
ist so stark wie von uns vier.” 

“Wieso fliegst Du dann direkt auf das zu?” 
“Mut und Instinkt, den brauchst auch Du. 

Etwas sagt mir, junger Mann, 
dass man die Situation meistern kann.” 
“Ich heiße Jürgen, liebe Eule” 
“Und ich bin Leule.” 

Jürgen und Leule folgten dem Schrei 
Jürgen war nicht einerlei 
was mit ihnen geschah 
doch er fand Leules Mut ganz wunderbar 

“Wie wird man so mutig wie Du es bist? 
Gibt es für diese Kunst eine List?” 
“Ja, die gibt es und ich verrate sie Dir… 

…. FORTSETZUNG FOLGT ….


